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Veranstaltungsinhalte: 

 

Im Rahmen dieses Seminares werden die Besonderheiten und Risiken der sozialen und emotio-

nalen Entwicklung von intellektuell hochbegabten Kindern und Jugendlichen in den Fokus der 

Auseinandersetzung gerückt. Hierzu erfolgt zuerst die Bestimmung des Begriffes „Hochbega-

bung“ sowie deren Verortung im Förderschwerpunkt V/ESE. 

Daran anschließend findet eine Auseinandersetzung mit dem speziellen Förderbedarf dieser Per-

sonengruppe unter Berücksichtigung diagnostischer Zugänge und spezieller Fördermöglichkei-

ten statt. Nicht selten kommt es bei intellektuell hochbegabten Kindern und Jugendlichen zu 

Doppeldiagnosen (z.B. LRS, Autismus) oder Fehldiagnosen (z.B. AD(H)S), so dass auch diese 

hinsichtlich Abgrenzungskriterien und Überschneidungen näher untersucht werden. 

Die Betrachtung im Seminar findet stets mit Blick auf Maßnahmen der Prävention, Intervention 

und Rehabilitation bei schwierigen Entwicklungsverläufen statt.  

 

 

 


